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Wir haben viel erreicht in diesem Jahr und an Professionalität gewonnen, müssen aber noch an 
Stabilität gewinnen.

- Jann verlässt uns Ende Juni um sich als Bio-Bauer auszubilden
- neu kommen Rolli und Miru zu uns ins Team

Gemeinsame Aktivitäten
Aktionstag Säcke drucken
Q-Hof-Fest
Tour de Lorraine

Sortiment
Sehr gestrafft, klar definiertes Standardsortiment

neu
Weleda auf vielseitigen Kundenwunsch
Lavazza (Blutkaffee) aus dem Sortiment dafür fördern wir RebelDia
Kubabier mit Solibeitrag -.50/Flasche  und Alpenbier
Käsesortiment stark erweitert
Mohrenköpfe
Kehrichtsäcke statt Marken brachte einige Turbulenzen
KAG-Freiland Eber Trockenfleischprodukte

Änderungen
Neu macht Claudio die Buchhaltung
Neu macht Doris die Zahlungen
Effiziente monatliche Kontrolle der Schulden
Ebenfalls neu macht Doris die Weinbestellung
Abschreibungen werden genau erfasst und 14-täglich an der Sditzung besprochen
So konnten wir die Abschreibungen um mindesten 3/4 senken

Was macht der Bio-Handel?
Frischwaren-Lieferanten schliessen sich zusammen  grosse Konkurenz durch CH-weite 
Zusammenschlüsse (BioPartner,ViaVerde, BioService)  Kriesensitzung mit Horai
Horai will weiterhin Prorität auf regionalen Handel setzen was uns auch ein grosses Anliegen ist.
Q wird Anteilschein zeichnen als Zeichen der Unterstüzung 
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Vorwärtsblickend
Wir sehen uns mit grösseren Veränderungen konfrontiert 
-Weltmarkt bedingte Teuerung auf fast allen Grundnahrungsmitteln
-Transportkosten sind enorm gestiegen
-Börsen treiben die Preise künstlich in die Höhe
-knappe Ernten  klimabedingt
-Globalisierung, China ist nun auch als Konsument eingestiegen 

all das hat zur Folge, dass sich die Lieferbedingungen verschlechtern. (höhere 
Mindestbestellmengen, tiefere Margen bei Kleinmengenbezug)
umso mehr setzen wir auf    FAIR TRADE – NACHHALTIGKEIT – BIO und verzichten auf eine 
Margenerhöhung so bleibt unser Lohn im laufenden Jahr bei 15.- pro Stunde
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